
Protokoll des 11. Kommunalen Energie- und Klimaschutzforum „Südhessen“  
 
 
Anlagen:  
Präsentation Impulse aus der Region der Zukunft, LK Groß-Gerau 
Präsentation Geothermieprojekt der ÜWG, Überlandwerk Groß-Gerau GmbH 
Impressionen geolife – Geothermie Erlebniszentrum Groß-Gerau 
 
Teilnehmer: 
 

 
 
Ablauf der Veranstaltung: 
Begrüßung Amanda Groschke (deENet) 
Impuls Walter Astheimer (Erster Kreisbeigeordneter LK Groß Gerau)  
Vortrag Elisabeth Straßer (Fachbereichsleiterin Wirtschaft und Energie LK Groß-Gerau) 
Vortrag Erich Wüstner mit Schülerinnen (Lehrer im Fach Umwelttechnologie, BSGG) 
Führung durch das geolife – Geothermie Erlebniszentrum Groß-Gerau  
Vortrag Marc André Glöckner (Unternehmenssprecher Überlandwerk Groß-Gerau GmbH) 
 
 
Begrüßungs-Impuls von Walter Astheimer: 

Ökonomie, Ökologie, Energiewende und Klimaschutz werden im Kreis Groß-Gerau 
zusammengedacht. Der Landkreis arbeitet gemeinsam mit dem Land Hessen, aber auch mit vielen 
anderen lokalen wie regionalen Akteuren am Großprojekt „Energiewende“ und hat sich ambitionierte 
Ziele gesteckt. Im Jahr 2020 soll der Stromverbrauch im Kreis Groß-Gerau gegenüber dem Jahr 2007 
um 20% gesenkt werden. Gleichzeitig sollen 30% des dann noch benötigten Stroms aus erneuerbaren 
Energieträgern erzeugt werden. Bis 2030 soll eine Emissionsminderung in der Wärmeversorgung des 
Kreises Groß-Gerau um 49% gegenüber 2010 erfolgen. Der Kreis setzt für diese Zielerreichung 
verstärkt auf das Thema Energieeinsparung, vor allem in der Reduktion der CO2-Emissionen, 
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Steigerung der Energieeffizienz und im Ausbau erneuerbarer Energien. Drei Schwerpunkte verfolgt der 
Kreis Groß-Gerau in Sachen Energie/ Klimaschutz: Sparsam wirtschaften, Energie effizienter einsetzen 
und innovative Energiequellen prüfen. 

Der Kreis konzentriert sich in seiner Arbeit besonders auf eine effektivere Wärmeversorgung in 
Kommunen. So sollen Einsparpotenziale in allen klimarelevanten Bereichen, zum Beispiel in 
kommunalen Liegenschaften, privaten Haushalten, in Gebäuden des Handels, Gewerbes sowie des 
Dienstleistungs- sowie Industriesektors, aufgedeckt und ein langfristig umsetzbares Konzept zur 
Reduzierung der CO2-Emissionen hin zu nachhaltigen Wärmeversorgungsstrukturen im Kreisgebiet 
entwickelt werden.  

Wenn Sie mit Herrn Walter Astheimer in Kontakt treten möchten, dann wählen Sie bitte: Tel.: 06152 – 
989 300 – oder mailen Sie an W.Astheimer@kreisgg.de. 

Präsentation „Impulse aus der Region der Zukunft“, von Elisabeth Straßer: 

Der Kreis Groß-Gerau, insbesondere der Fachbereich „Wirtschaft und Energie“ setzt auf 
verschiedene Projekte wie Energie-Monitoring-Berichte, Energiesparwettbewerbe und Veranstaltungen 
mit dem Fokus auf Energieeinsparung-/Effizienz und wendet sich damit an die im Kreis ansässigen 
Unternehmen sowie Bürgerinnen und Bürger. Im Hinblick auf die Entwicklung von Angeboten für 
Schulen fördert der Fachbereich Energietheater-Aufführungen für Grundschulen und 
Energiesparwettbewerbe für Schülerinnen und Schüler. Die Etablierung des Energiesymposiums als 
Informationsplattform dient der Akzeptanzsteigerung im Bereich Energie und Klimaschutz. Außerdem 
lobt der Kreis einen Energieförderpreis aus. Im jährlichen Wechsel wird der Wettbewerb für Haushalte 
und Unternehmen mit dem Energie-Förderpreis für Schülerinnen und Schüler im Kreis Groß-Gerau 
durchgeführt. Der Wettbewerb sowie der Förderpreis sollen Impulse und Anregungen über 
Möglichkeiten des Einsatzes von Erneuerbaren Energien und Einsparmöglichkeiten geben. Bereits 
durchgeführte Maßnahmen und Projekte sollen beispielhaft für andere sichtbar werden. Der Kreis Groß-
Gerau stellt hierfür jedes Jahr Mittel in Höhe von 5.000 Euro bereit. Besonders großen Wert legt der 
Kreis auf die interkommunale Zusammenarbeit und Vernetzung – kreisweit.  

Wenn Sie mit Frau Elisabeth Straßer in Kontakt treten möchten, dann wählen Sie bitte: Tel.: 06152 -  
989250 – oder mailen Sie an E.Strasser@kreisgg.de. 
 
Website: www.kreisgg.de 
 

Inhaltliche Details zu den angeführten Punkten finden Sie in den Präsentationsfolien des 
Vortrages – dieser ist dem Anhang zu entnehmen. 
 
Präsentation Projektgruppe „Jugend diskutiert international“, Erich Wüstner: 
 

Die Projektgruppe „Jugend diskutiert international“ des Beruflichen Gymnasiums Groß-Gerau, 
(Fachrichtung Umwelt) präsentiert ihr Zukunftsprojekt „environmental.vision“. Die Fachrichtung Umwelt 
des Beruflichen Gymnasiums hatte bereits beim Energiespar-Wettbewerb des Kreises Groß-Gerau 
einen zweiten Platz belegt. Mit dem Preisgeld wurde unter anderem die Entwicklung der Website 
http://environmental.vision zum internationalen Austausch finanziert. Mit dieser Plattform können sich 



Jugendliche auf der ganzen Welt über Zukunftsthemen wie Energiepolitik und Nachhaltigkeit 
miteinander austauschen.  

 
Mit Partnerschulen in den Ländern Südafrika, Burkina Faso, China, Brasilien, Kanada, 

Neuseeland, USA, Frankreich, Schweden und Finnland besteht bereits Kontakt. Erich Wüstner, 
Klassenlehrer und Initiator des Projektes, betont die Notwendig einer globalen Sichtweise, denn diese 
sei die wichtigste Voraussetzung für die Bewältigung globaler Probleme.   
 
Wenn Sie mit Herrn Erich Wüstner in Kontakt treten möchten, dann wählen Sie bitte: Tel.: 0160 -
93013603 – oder mailen Sie an erich.wuestner@bsgg.de. 
 
Website: environmental.vision 
 
Präsentation Geothermieprojekt der ÜWG, Überlandwerk Groß-Gerau GmbH, Marc André 
Glöckner: 

Als kommunaler Energiedienstleister setzt die ÜWG auf die regional verfügbaren Quellen der 
Erneuerbaren Energien: Sonne, Biomasse und Erdwärme. Wichtige Bausteine der regionalen 
Energiewende sind die Erhöhung der Energieeffizienz sowie der massive Ausbau der Erneuerbaren 
Energien – und das treibt die ÜWG seit 2008 verstärkt voran.  

Insbesondere nimmt die Erdwärme im Kreis Groß-Gerau eine besonders starke Rolle ein. Im 
Gegensatz zu den anderen Erneuerbaren-Energien-Quellen steht die Erdwärme ganzjährig konstant zur 
Verfügung. Die Art der Verfügbarkeit macht sie zu einer grundlastfähigen Energieform und dient als 
Basis einer unabhängigen regionalen Energieversorgung. Aus diesem Grund hat die ÜWG im Jahr 
2007 mit politischer Unterstützung ein anspruchsvolles und landesweit einmaliges Projekt zur Errichtung 
eines innovativen Tiefen-Geothermie-Kraftwerks auf den Weg gebracht. Die Planungen sehen 
Investitionen in Höhe von rund 40 bis 50 Millionen Euro vor. 2017/18 könnte Hessens erstes Tiefen-
Geothermie-Kraftwerk zur Gewinnung von Strom und Wärme in Betrieb genommen werden. 

Fakten im Überblick: 

ü ein Geothermiekraftwerk könnte pro Jahr rund 25 Millionen Kilowattstunden Ökostrom 
produzieren 

ü Menge reicht aus um ca. 7.000 Haushalte im Kreis Groß-Gerau mit Strom zu versorgen 
ü das energiepolitische Ziel (bis 2020 - 30% des benötigten Stroms aus erneuerbaren 

Energieträgern) des Kreises Groß-Gerau könnte erreicht werden 
ü die produzierte Wärme könnte den Jahreswärmebedarf von rund 400 Privathaushalten decken 
ü insgesamt können so 27.000 Tonnen CO2 eingespart werden 

Wenn Sie mit Herrn Marc André Glöckner in Kontakt treten möchten, dann wählen Sie bitte: Tel.: 06152 
- 718 267 – oder mailen Sie an marc.gloeckner@uewg.de. 

Website: www.uewg.de 
 
Die Präsentationsfolien des Vortrages können Sie dem Anhang entnehmen. 


